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Warum nicht Schweizerdeutsch?
Gegen die Missachtung unserer Muttersprache
Von Adolf Guggenbilhl Preis Fr. 1.50

Dafür :

Darin ist soviel Gutes und Richtiges
gesagt, dass wir die Broschüre in die Hand
jedes lehrenden und schreibenden Schweizers

wünschen.
„Schweizerische Rundschau"

Man wird auch hier (in Bern) wie
allenthalben gerne die anregenden Gedanken
Adolf Guggeubühls entgegennehmen.

„Der Bund"

Mit dieser Schrift sind wir wortwörtlich
einverstanden und können nur wünschen,
dass sie von möglichst vielen gelesen und
gewürdigt werde. Sie ist leicht fasslich, sehr
anregend und von einer bezwingenden Logik.

„Die Tat"

Eine Schrift, der man weiteste Verbreitung
wünschen möchte. «Die Garbe», Basel

Es lacht einem alten Freunde der Mundart
das Herz im Leibe, wenn er da liest, wie
alte, dumme Einwände unter prächtigen
Floretthieben ins Gras knicken.

„Neue Zürcher Nachrichten"

Dagegen :

Etwas oberflächlich Mehr demagogisches
Gepolter mit geschickt eingestreuten sprachlichen

Greuelmärchen, als gründliche, sachliche

Auseinandersetzung Viel Übertreibungen,

Irrtümer und Schiefheiten Nicht
so neu, wie G. zu glauben scheint.

Gymnasiallehrer August Steiger (vom
deutschschweizerischen Sprachverein), in
der « Neuen Zürcher Zeitung ».

WIR VERLEGEN NUR BÜCHER, ZU DENEN WIR STEHEN KÖNNEN

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG ZÜRICH

3



m Wandel

Jer Zeiten

hat manches sich geändert. Altbewährtes hat sich

— wirklich oder scheinbar — überlebt.

Feudalherrschaft und Patriziat sind vorbei. Aber der

Sinn für den inneren Wert, der Qualitätsbegriff,

ist Qualitätsbegriff geblieben, und so wie früher

ein Wappen die Herkunft dokumentierte, so ist

heute das Signet, das Waren- oder Firmenzeichen,

der Garant für die Herkunft. Das Usego-

Garantie-Zeichen ist das

äusserliche Symbol für den

inneren guten Gehalt —
die Qualität.
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